
Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB)  

Bebauungsplan Nr. 3 „Breitreisig“ – 3. Änderung - im Ortsteil Ramsberg 
 
im beschleunigten Verfahren gem. § 13a BauGB 
 
hier:  Bekanntmachung des Satzungsbeschluss und  
Inkrafttreten gem. § 10 Abs. 3 Baugesetzbuch (BauGB) 
 
Der Marktgemeinderat der Markts Pleinfeld hat in seiner Sitzung am 23.02.2023 die 3. Änderung des 
Bebauungsplan Nr. 3 „Breitreisig“ als Satzung beschlossen.  
 
Dieser Beschluss wird hiermit gem. § 10 Abs. 3 BauGB ortsüblich bekanntgemacht. 
 
Mit dieser Bekanntmachung tritt die 3. Änderung des Bebauungsplan Nr. 3 „Breitreisig“ in Kraft.  
 
Zum Zeitpunkt dieser Bekanntmachung umfasst der Geltungsbereich der 3. Änderung des 
Bebauungsplans umfasst das Grundstück mit folgender Flurstücknummer zum Zeitpunkt der 
Aufstellung des Bebauungsplans: 300/25, Gemarkung Ramsberg am Brombachsee. Das 
Planungsgebiet befindet sich innerhalb des bebauten Siedlungszusammenhang des Ortsteils 
Ramsberg und ist wie folgt im Gemeindegebiet verortet: 

Übersichtslageplan zur Lage des Geltungsbereichs der 3. Änderung des Bebauungsplans Nr. 3 „Breitreisig“  ohne Maßstab  
(© Kartengrundlage: Bayerische Vermessungsverwaltung 2022) 

 
Er wird umgrenzt  
im Norden: durch angrenzende Siedlungsstrukturen des Baugebiets „Breitreisig“ 
im Osten: durch die Regelsbergstraße 
im Süden: durch angrenzende Siedlungsstrukturen des Baugebiets „Breitreisig“ 
im Westen: durch angrenzende Siedlungsstrukturen des Baugebiets „Breitreisig“ 
 
Die Aufstellung der 3. Änderung des Bebauungsplans erfolgte im beschleunigten Verfahren 
gemäß § 13a BauGB. Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß § 13a BauGB i.V.m. § 13 Abs. 3 
Satz 1 BauGB von der Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB, von dem Umweltbericht nach § 
2a BauGB und von der Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB, welche Arten umweltbezogener 
Informationen verfügbar sind, sowie von der zusammenfassenden Erklärung nach § 10a Abs 1. 
BauGB abgesehen und § 4c BauGB nicht angewendet wird.  

Geltungsbereich der 3. Änderung des 
Bebauungsplan Nr. 3 „Breitreisig“ 



Die 3. Änderung des Bebauungsplans Nr. 3 „Breitreisig“ bestehend aus 
 
 Planblatt mit zeichnerischen Festsetzungen zum Bauplanungs- und Bauordnungsrecht 
 Satzung mit textlichen Festsetzungen zum Bauplanungs- und Bauordnungsrecht  

 
kann durch jedermann im Rathaus des Markts Pleinfeld, Marktplatz 11, 91785 Pleinfeld, im  
2. Stock Zimmer 2.3 während der allgemeinen Dienststunden (Montag bis Freitag 08.00 – 12.00 
Uhr sowie Dienstag 13.00 – 15.00 Uhr und Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr) eingesehen werden. 
und Auskunft über dessen Inhalt darüber verlangt werden. 
 
Die zuvor benannten Bestandteile der 3. Änderung des Bebauungsplans Nr. 3 „Breitreisig“ 
bilden bzgl. ihrer Rechtskraft eine Einheit. 
 
Sollte das Rathaus des Markts Pleinfeld aufgrund erneut ansteigender Krankheitszahlen (Covid-19 – 
„Corona-Virus“) die oben angegeben Öffnungszeiten erheblich einschränken müssen, bitten wir, sofern 
möglich, zur Einsicht telefonisch einen Termin zu vereinbaren (09144 – 92 00 0) oder die Möglichkeit 
der Online-Einsichtnahme wahrzunehmen. Wir bitten zu beachten, dass aus Gründen des 
Infektionsschutzes sowie der Vorsorge für die Bürgerinnen und Bürger die Einsichtnahme dann u. U. 
nur Einzeln unter Einhaltung der aktuellen Hygienevorschriften erfolgen kann. Aktuelle 
Detailinformationen hierzu sind in diesem Fall auf der Homepage des Markts Pleinfeld einsehbar und 
können darüber hinaus auch telefonisch beim Markt Pleinfeld erfragt werden. Es wird ausdrücklich 
darauf hingewiesen, dass notwendige Behördengänge nicht von etwaigen im Rahmen von 
Infektionsschutzmaßnahmen verfügten Ausgangsbeschränkungen erfasst sind. 
 
Die 3. Änderung des Bebauungsplans Nr. 3 „Breitreisig“ bestehend aus Planblatt, Satzung, und 
Begründung ist gem. § 10a Abs. 2 BauGB auf der Homepage des Markts Pleinfeld unter 
www.pleinfeld.de  Rubrik Leben  Planen & Bauen  Bebauungspläne veröffentlicht und kann 
dort ebenfalls eingesehen werden. (https://www.pleinfeld.de/bebauungsplaene/) 
 
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften 
und von Mängeln der Abwägung sowie deren Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 und Abs. 2 BauGB wird 
hingewiesen 
 
Unbeachtlich wird demnach  
 

 eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort bezeichneten 
Verfahrens- und Formvorschriften, 

 eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften 
über das Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans und  

 nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs,  
 nach § 214 Abs. 2a BauGB im beschleunigten Verfahren beachtliche Fehler,  

 
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung dieser Satzung schriftlich gegenüber der 
Markts Pleinfeld unter Darlegung des die Verletzung begründenden Sachverhaltes geltend gemacht 
worden sind. Der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel begründen soll, ist darzulegen. 
Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB hingewiesen. 
Danach erlöschen Entschädigungsansprüche für nach den § 39 bis 42 BauGB eingetretene 
Vermögensanteile, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die 
Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruches herbeigeführt wird. 
 
Die in den Unterlagen zum Bebauungsplan benannten Gesetze, Normen (insb. DIN-Normen) und 
technischen Baubestimmungen können zusammen mit den Unterlagen des Bebauungsplans in den 
Räumen des Rathauses des Markts Pleinfeld, Marktplatz 11, 91785 Pleinfeld während der allgemeinen 
Öffnungszeiten eingesehen werden und bei Bedarf erläutert werden.  
 
Pleinfeld, den 31.03.2023 
 
 
Herr Frühwald 
1. Bürgermeister 


